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17. bis 20. Mai 2007

Olympia-Reitanlage in München-Riem 

Pferd International, die große Schau der Pferde

Vier Tage Hochleistungssport in der Dressur und im Springen, im Rahmenprogramm Westernturniere, Voltigierwettbewerbe, zweimal täglich großes Schauprogramm mit großen und kleinen Pferden aus über 40 Rassen, mit einem Sonderprogramm Pferd & Hund sowie mit einer großen Informations- und Verkaufsmesse mit der Sonderschau „Gastland Österreich“.

Die 24. Auflage von Pferd International auf der Olympia-Reitanlage in München-Riem verspricht die bislang größte Schau der Pferde zu werden, die je im süddeutschen Raum statt gefunden hat. Pferd International, nach dem CHIO in Aachen wohl mit über 40.000 Besuchern jährlich die publikumsträchtigste Pferdesportveranstaltung auf deutschem Boden, erwartet durch die Programmerweiterung einen neuen Publikumsboom.

Hochleistungssport, international und national im Dressurviereck

Der Dressursport hat auf der Olympia-Reitanlage in München-Riem einen hohen Stellenwert. Ein guter Grund dafür sind die optimalen Bedingungen für diese Disziplin. Das „NÜRNBERGER Dressurstadion“, sponsored by NÜRNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE, bietet den Aktiven und ihren Pferden Bestbedingungen für ihren Sport.

Das Prüfungsangebot für die Dressursportler entspricht wiederum Olympischen Normen. Grand Prix, Grand Prix Spezial und Grand Prix Kür, das sind Höhepunkte an die sich die Aktiven allerdings über Qualifikationsprüfungen heranarbeiten müssen.

Bemerkenswert auch die Skala der nationalen Prüfungen, wobei sich hier in den letzten Jahren das FRB-Dressurderby mit Pferdewechsel als eine besondere Attraktion für die Aktiven und für die Freunde des Dressursports entwickelt hat. Der Prix St. Georges Spezial wird auf zugelosten Fremdpferden geritten, die Vorbereitungszeit für die Reiter mit fremden Pferden beträgt maximal fünf Minuten. Zwei punktbeste Reiter kommen ins Finale, dieses reiten sie auf dem gleichen ihnen zur Verfügung gestellten Fremdpferd, so dass man wahrlich erkennen kann, wie viel Feeling und welch hohes reiterliches Können erforderlich ist, um eine solche Prüfung zu bestehen.

Spannung pur am Springparcours

Das internationale und nationale Springprogramm bietet alles, was man von einem internationalen Großturnier erwarten kann. Neben dem Championat von München und dem des Bayerischen Staatsministeriums für Landwirtschaft und Forsten, dem Großen Preis von Bayern, werden an Pferd und Reiter alle Forderungen gestellt, die man im Hochleistungssport stellen kann. 

Sowie im Dressursattel erlebt man auch im Springparcours sehr viel Zukunft, d.h. eine beachtliche Zahl der Reiterinnen und Reiter werden in München Tür und Tor für eine internationale reiterliche Karriere aufstoßen können.

Sei noch angemerkt, dass auch im Springsport nicht nur Start- und Siegmöglichkeiten für Cracks ausgeschrieben sind, sondern auch für Nachwuchspferde.

Information, Unterhaltung, Spiel und Spaß

Traditionell wird das gesamte hippologische Geschehen von einer großen Informations- und Verkaufsmesse umrahmt. Über 200 Aussteller bieten eine reichhaltige Skala von Informations- oder Einkaufsmöglichkeiten.

Für die Jüngsten richtet die Firma Tengelmann wieder das Kinderland ein. Hüpfburgen, Schaukeln und Ponyreiten, alles was das Kinderherz begehrt wird geboten und dies unter fachkundiger Aufsicht, damit die Eltern ihre Jüngsten dem Kinderland auch getrost anvertrauen können.

Neu: IPZV-Südbayern im Ausstellerbereich mit großer Präsentationsfläche
Der IPZV-Südbayern wird sich dieses Jahr bei Pferd International im Messezelt mit einer großen Ausstellerfläche präsentieren. War er hier schon vor einigen Jahren vertreten, so wird der IPZV-Südbayern unter der Leitung von Hansi Fritz (1.Vorstand des IPZV-Südbayern) heuer mit einem ganz neuen Konzept auftreten und die Rasse Isländer vorstellen. Mit großem Engagement und Vorfreude laufen bereits jetzt schon die Planungen und Vorbereitungen auf Hochtouren. Vorgesehen ist eine Präsentationsfläche mit einer Leinwand, auf der mittels Beamer Bilder und Videos zum Thema Islandpferd gezeigt werden. Es soll aber nicht nur die Rasse Isländer dem interessierten Publikum näher gebracht werden sondern auch alles über den Isländer im Sport, ihre Zucht und Haltung, die Isländergestüte und -betriebe sowie der Isländer als Familienpferd und diverses andere.

Auch die kauffreudigen Islandpferdefreunde werden voll auf ihre Kosten kommen. Es haben sich schon zahlreiche Reitsporthändler, die spezielles Islandpferdezubehör anbieten, angemeldet.

Mit von der Partie wird diesmal auch Karl Piber vom Islandpferdehof Piber in St. Radegund sein, der den IPZV-Südbayern tatkräftig unterstützen wird.

Isländer nicht nur theoretisch sondern auch praktisch werden bei Pferd International präsentiert im zweimal täglich stattfindenden Schauprogramm, vorgestellt von IPZV-Trainerin B Jana Füß und ihrem Gestüt Alpenhof-Team.

Die große Schau der Pferde

Im Mittelpunkt steht natürlich der Dressur- und Springsport, dennoch ist das „Rahmenprogramm“ weit mehr als ein solches.

Westernpower und Westernflair bieten die Westernreiter bei Pferd International mit ihrem bewährten Konzept. Am Donnerstag Cutting, am Freitag wird viel Aus- und Fortbildung mit Vorträgen geboten. Am Samstag Team-Penning und am Sonntag dann ein Kinder-Pony-Westernturnier. Dazu natürlich am Westernplatz täglich viel Informationen über Westernpferde, über Westernreiten und im Saloon natürlich Westernflair mit einem attraktiven Country-Abend mit der Cripple-Creek Band am Samstag.

Zwei mal täglich findet im Olympia-Reitstadion mit viel Abwechslung ein internationales Schauprogramm statt. Es dominiert die Rassenvielfalt, über 40 Pferderassen werden mit ihren rassetypischen Begabungen und Temperamenten vorgestellt. Rasante Stunts, nostalgische Kostüme und Anspannungen, Reitersleute und Fuhrleute, temperamentvolle Ponys und Spezialrassen wie die Isländer, prächtig herausgebrachte Kaltblüter, Galopper von der Rennbahn Riem und rasante Fahrwettbewerbe wechseln mit Prüfungen zur Haflinger-Trophy und im Vereinsschauwettkampf ab.

Pferd International 2007, die große Schau der Pferde mit internationalem Hochleistungssport und einem umfangreichen hippologischen Programm wird erneut ein Höhepunkt im bundesdeutschen Turnierkalender.

Öffnungszeiten: 8.30 Uhr bis 19 Uhr 

	Eintrittspreise
	Verkaufspreis
	Vorverkaufspreis

	Tageskarte Erwachsene
	15,- €
	13,- €

	Ermäßigte Tageskarte (Jugendliche 15-18 J., Studenten, Rentner, Schüler und Behinderte)
	9,50 €
	9,50 € 

	Ermäßigte Tageskarte für Vereine/Gruppen 
ab 20 Personen

nur im Vorverkauf
	-
	 9,50 €

	Ermäßigte Tageskarte für Persönliche Mitglieder der FN 
	9,50 €
	-

	Ermäßigte Tageskarte für Inhaber von Ausweisen „ Mitgliedsbetrieb im Bayerischen Reit- und Fahrverband e.V.“
	9,50 €
	-

	Kinderkarte (6-14 Jahre)
	3 ,- €
	2,- €

	Familienkarte (2 Erwachsene mit Kindern bis 14 Jahre)
	29,- €
	26,- €

	Dauerkarte
	29,- €
	26,- €

	Tageskarte ab 16.00 Uhr – nicht gültig für die Dressurkür am Freitag, 18.05.07

nicht im Vorverkauf
	5,00 €
	-

	Dressurkür 

Freitag, 18.Mai 2007 um 19.00 Uhr 
	12,- €
	10,- €

	Vorverkaufspreise gelten bis zum 04.05.2007
	 
	 

	Bearbeitungsgebühr für Vorverkauf pro Bestellung
	-
	2,50 €


Veranstalter:

Hippo Pferdeveranstaltungs GmbH

Landshamer Str. 11

81929 München

Tel: 089- 92 69 67- 455

Fax: 089- 92 69 67- 452

info@pferdinternational-muenchen.de

www.pferdinternational-muenchen.de

